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I hereby certify that the annexed document 
No, = (4 is a photostat of an grigi 7 
Treue L 
document submitted in evidence by thetnited States 
Prosecution under this number, The orisinal document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 cf 
the International Military Tribunal, and to the 


best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G., 


Me ¿Ae 


PAUL A. JOOSTEN 





General Secretary 
International Military 
Tribunal 
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Teil I 


Jahrgang 1942 


Biicherei 
des 


Amtsgerichts Nürnberg 
Inventar:Nr.. IS... | 
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Herausgegeben 
vom 
Reichsministerium des Innern 


Berlin 1942 « Reichsverlagsamt 








über die Rechtsetzung durch de 


TT 
Nr.57. — Tag der Ausgabe: 30. Mai 1942 


Verordnung | 
n Generalbevollmächtigten für den „Arbeitseinsatz. 


Vom 25. Mai 1942, 


AufGrund der رما‎ ٢" zur ۰ 
gesctzbl. 1S, 887) bemimmme ich folgendes: 


Der Generalbevollimächtigte für den Arbeitseinsatz kann zur Dureliführ: 


Aufgaben von den Ermhchtigungen Gebraue 
von Gesetzen und Verordnungen zustehen. 


Berlin, den 25, Mai 1942. 


hführung des Vier jahresplans vom 18. Oktober 1936 (Reichs- 


mg der ihm übertragenen 


h machen, die dem Reichsarbeitsminister anf Grund 


j 


Der Beauftragte für den Vierjahresplan 


Göring 


Reichsinarschall 


EA hen nach 


Zweite Verordnung zur Durchführung der Reichsapothekerordnung. 
Vom 26. Mai 1942. 


Auf Grund des $31 der Reichsapothekerord- 
nung vom 18. April 1937 (Reichsgesetzbl. I 
S, 457) wird verordnet: 


$1 

(1) Die höheren Verwaltungsbehörden werden 
ermächtigt, einem durch eine ausländische 
Behörde oder Prüfungsstelle vorgeprüften 
Apothekeranwärter nach Anhörung der zu- 
ständigen Apothekerkammer eine befristete Er- 
laubnis zur Beschäftigung in einer Apotheke 
ihres Bereichs zu erteilen. wenn der Antrag- 
steller deutschen oder artverwandten Blutes und 
politisch zuverlässig ist, Das gleiche gilt auch 
für Apothekeranwärter nieht deutscher Staats- 
angehörigkeit, wenn sie 


1 


die pharmazeutische 
Vorprúfung im Deutschen Reich abgelegt haben 
Von jeder Beschäftigungserlaubnis ist die zu 
ständige Apothekerkammer in Kenntnis zu setzen 


(2) Die von der höheren Verwaltungsbehörde 
nach Abs. 1 erteilte Beschäftienngserlanhnis be- 
wirkt keine Cileichstellung ihrer Inhaber mit 
den bestaliten Apothekern im Sinne des § 3 
Abs. 2 der Reich*apothekerordaung. Die in den 
Apotheken Inhaber Erlaubnis 
unterstehen der Reichwpothekerkammer. 


tätigen dieser 


(a) Apothekeranwarter nicht deutscher Staats- 
angehörigkeit, die ihre pharmazenlische Aus 
bildung nach MaGyahe der deutschen Prüfungs 
ordnung im Inland beendet haben, können gleich 
den im Auslond bestallten Apothekern vom 


*) Vel. HunderlaD des Reichs- and Preußischen Ministers des Innern vom 15. Jun 1944 


¡Minisseriallol. dy Reiche u Prat Min d. Inner S که‎ 


Hrschwämerta tel 1047 1 


Reichsminister des Innern eing widerrufliche 
Erlaubnis nach $ 3 der Reichsapothekerordnung 
zur Ausübung des Apothekerberafs innerhalb 
des Deutschen Reichs erhalten 

(4) Die Inhaber dir Beschöftigungserlaulmis 
nach Abs. 1 haben jeden Stellenwechsel im Wege 
der zuständigen Apothekerkammer der höheren 
Verwaltungsbehörde anzuzeigen, á 


٥٨٥٢ ٢ 

(1) Außer den bestallten und diesen gleich- 
gestellten Apothekern ($8 2 und 3 der Reichs- 
apothekerordnung) sowie den in der Ausbildung 
befindlichen Apothekeranwiirtern (Praktikanten 
sozialen Berufsdienst 
Kandidaten der Pharmazie), dürfen in den 
Apotheken mit fachlichen Arbeiten beschäftigt 


werden > 1 


oder im eingesetzten 


a) Inhaber der Beschiiftigyngserlaubnis nach 
§ 1 Abs. 1 dieser Verordnung; 

b) vorgeprüfte Apothekeranwärter olıne Be- 
stallung, denen im Sinne von Übergangs- 
bestimmungen zur Prüfungsordnung für 
Apotheker ‚oder anf Grund ähnlicher 
landesrechtlicher Vorschriften von der zu- 
ständigen Behörde—die Beschäftigung in 
Apotheken 01 oder auf bestinimte 
Zeit gestattet wurde, auf die Dauer dieser 
Bewillieung*): 

denen 


vorgeprüfte Apothekeranwiirte: 


von der höheren Vorwaltungsbehórde ein 
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